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Hallo ich bin der Jo 
und mit meine Sprüchle wars des jetzt a scho 
VIVAT [PAUSE] 
  
ok ok war nur Spaß 
ich erzähl noch was 
ähm… die Sprüchle sind noch net vorbei 
jetzt greif ich aber erst man nei mei Taschen nei 
VIVAT [ZETTEL RAUS] 
  
 
 
 Was soll ich erziehln 
 letztens war ma Fußball spieln 
 vor dem Spiel das Anziehn lief wie immer 
 nur bei einem war es schlimmer 
 der Schiri pfeift, das Spiel beginnt schon bald 
 und der Mitza hatte sich anstatt ner Radlerhosen an Rock von der Bubi nugeschnallt 
 ja und wärer so aufgeloffen 
 dann hätten unnere Gegner vor Lachen kenn Ball getroffen 
 die hätten mit spielen gar net angefangen 
 denn der Mitza sah aus, als isser unter die Transen gegangen 
 VIVAT 
  
 
 
 Wie und warum des wes Kenner 
 auf jeden Fall hat mei Klenner 
 an sein Kopf gekriegt an Stein 
 und mehr fiel mir dazu net ein 
 außer, dass damals auf seiner Stirn ein Pflaster war 
 und, dass er ganz schön blas aus sah 
 heute hat sein Gesicht wieder Farbe 
 und ne 3cm große Narbe 
 VIVAT 
  
  



Wenns bei uns regnet oder schneit 
 is fürn Ploch und Co wieder Urlaubszeit 
 diesma hatten se unnern Oberplotza den Rudi mitgenommen 
 und der hatte sich in der Dom Rep was vorgenommen 
 er wollte zeigen, dass man mit Englischkenntnissen was erreichen kann 
 und freundete sich mit ein paar Amis an 
 erst ham se Tequila gesoffen 
 und dann die Englische Unterhaltung wie von alee geloffen 
 VIVAT 
 
 Die Gläser wurden geleert geschwind 
 und bald gings nur noch drum, wer des Wettsaufen gewinnt 
 und das des mit fairen Mitteln gegen unnern Rudi Kenner schafft 
 hatten die Amis a schnell gerafft  
 drum hamse dem Rudi was ne sein Drink gemischt 
 und der is dann die halbe Nacht wie angestochen durchs Hotel gezischt 
 VIVAT 
 
 Am nächsten Morgen lachten sich die Amis scheckig 
 denn dem Rudi ging es dreckig 
 ja man kann sagen es ging ihm gar nicht gut 
 er versteckte sich den ganzen Tag hinter Sonnenbrille und Hut 
 er hat auch kein Wort mehr auf Englisch gesagt 
 und als ihn dann noch jemend fragt : 
 „He Rudolf bist du Mann oder Maus“ 
 kommt der Tequila samt Mageninhalt wieder raus 
 VIVAT 
 
 Und die Moral von der Geschicht 
 traue einem Ami nicht 
 sonst fällt dir was aus deim Gesicht 
 oder du sollst nicht mit nem Ami saufen 
 sonst gibt’s nen Brechhaufen 
 zum Schluss will ich euch noch sagen, nehmt euch vor der Tippel in 8 
 denn die hat a scho ein Jahr bei den Amis verbracht 
 VIVAT 
  
  



Mei Vater der Ming 
 des is a so a Ding 
 neulich wollt nei die Gemee 
 und des mit seim neuen BMW 
 und weil er wegen den Baumaßnahmen net direkt parken konnt vorm Haus 
 steigt er a weng weiter wegwärts aus 
 dann läuft er des restliche Stück 
 und blickt noch ma kurz zurück 
 er hat echentlich nur noch ma sei schö Auto betrachten wollen 
 da fängt des scheiß Ding a scho an zu rollen 
 VIVAT 
 
 Meim Vater blieb das Herz fast stehen 
 und so schnell hab ich den noch nie rennen sehen 
 sein Gesicht färbte sich ganz rot 
 und er ereichte die Karre mit Mühe und Not 
 und kurz vor einer Mauer 
 stäubt er sich vor den Wagen mit voller Power 
 so stand er nun da der Herr Lehrer 
 und das Auto wurde immer schwerer 
 es ging weder vor noch zurück 
 und nach 10 min kam dann Hilfe zum Glück 
 VIVAT 
  
 
 
 Ich will ja net lästern, des steht mir a net zu 
 aber eh was läst mir kenne Ruh 
 vielleicht ham se net gekonnt, vielleicht a net gewollt 
 auf jeden Fall ham die Schackendörfer dies Jahr kenn neuen Mäm geholt 
 dann Alten ham se geschnitzt und neu zurechtgemacht 
 und das Ding anschließend im Hochsicherheitstrakt bewacht 
 VIVAT 
 
 Dennoch konnten welche dan Schackendörfer Mäm schwärzen 
 aber des hab ich gar net auf meim Herzen 
 ehr will ich die Schackendörfer mit nem Ratschlag unterstützen 
 ihr könnt net jedes Jahr dan alten Mäm neu schnitzen 
 sonst habt ihr neben euerm Zelt 
 bald des längste Streichholz der Welt 
 VIVAT 
  
  



Als nächstes weß ich a Geschichten 
 übern Günther Scheeler und n Siegfried Bauer zu berichten 
 die 2 warn in Börn bei der Angelika eingekehrt 
 und ham a kräftig die Schnapsgläser geleert 
 zu später Stund hat man dann auf die Uhr geblickt 
 und ist in Richtung Heimat abgerückt 
 zum Abschluß trank man noch nen Weißen 
 und mitten im Börner Wald musste der Siegfried ma scheißen 
 VIVAT 
 
 Er schreit nur: „ich kuss nimmer gehalt“ 
 und rennt a Stück nei dan Wald 
 dort hatte er sich a schönes Plätzle auserkoren 
 doch leider hat er beim Scheißen das Gleichgewicht verloren 
 is auf die Fresse gflochen 
 und hat sich dabei sein Arm gebrochen 
 VIVAT 
 
 Und vor lauter Schreck 
 war a noch sei Brilln weg 
 doch die Sehhilfe bei darer Dunkelheit zu suchen 
 des konnte man unter sinnlos verbuchen 
 drum gings am nächsten Tag noch mal zurück 
 und da hatte man bei der Suche a mehr Glück  
 die Brille lag ganz in der Nähe von dem Scheißehaufen 
 so musste man einfach nur dem Geruch nach laufen 
 VIVAT 
 
 Und was man dazu noch sagen kann 
 So nimmt das Wort „Klobrille“ a ganz neue Bedeutung an 
 VIVAT 
  
 
 
 die Höfi soll leben 
 der Horst und die Ursel daneben 


